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Die Gesundheitsversorgung von morgen gemeinsam gestalten

Dafür steht PATIO Team & Tools

Eine erste Umfrage

Förderung 1. Priorisierung modularer Funktionen des Werkzeugs aus einer Ideen-Liste 

und gemeinsame Ausgestaltung der drei höchst bewerteten

2. Technische Umsetzung und Test-Schlaufen mit Co-Forscher*innen und 

größeren Öffentlichkeit

3. Gesundheitsökonomische Fragestellungen einfließen lassen

4. Pfleger*innen, Ärzt*innen, Therapeut*innen mittels Workshop in 

Entwicklung einbinden

5. Kleinere Kooperationsprojekte umsetzen, um Patienten und 

Bezugspersonen schnell etwas zurückzugeben

Prototyping-Phase

1. COVID-19 Support Measure: OIS Research Enrichment Fund, April 2020 

- März 2021, LBG Open Innovation in Science Center

2. PPIE Pilot Call 2020, April 2021 - Dezember 2021, LBG Open Innovation 

in Science Center

Die Rolle von Bezugspersonen

Vor allem Partner*innen/

erwachsene Kinder –

wie können wir sie verstärkt

ansprechen?

Informiert sein bedeutet, helfend unterstützen zu können. Über die

Jahre, in denen ich meinen Mann begleitet habe, habe ich viel Wissen um die

Erkrankung angesammelt. Bei PATIO bin ich als Co-Forscherin dabei, damit

die Erfahrungen von Bezugspersonen auch in der Forschung ankommen. –

Helga Platzer

Recherchieren • als Gesprächspartner*in mit Sachwissen 

verfügbar sein • Kontakt zu Selbsthilfegruppe• Lebensqualität mit 

erwartbaren Nebenwirkungen besprechen

Behandlungsentscheidung

Therapie, Verlauf

Leid gemeinsam schultern • 
Zuversicht • weitere Informationen 

heraushören• zu psycholog. 

Unterstützung motivieren • Gefühl 

von Normalität erzeugen • Termine 

koordinieren • Überblick wahren 

Ergebnis, Nachsorge, 
Lebensführung

Körper- & Männlichkeitsbild 

bearbeiten • Intimität neu 

entdecken• Motivieren 

Freizeitaktivitäten wieder-

aufzunehmen • zu 

Übungen, gesunder 

Ernährung motivieren

Aus Gesprächen + Piervil E, Odedina F, 

Young ME. The Role and Influence of 

Prostate Cancer Caregivers Across the Care 

Continuum. Health Promot Pract. 2019 May 

1;20(3):436–44.

► Feedback-

schlaufen,

Runde Tische 

(Workshops)

Kernteam

Wissenschaftler*innen 

Patientensprecher

Co-Forscher*innen4

8 (ehemalige) Patienten

1 Angehörige

Öffentlichkeit

(ehemalige) Patienten

Bezugspersonen

Gesundheitsfachkräfte

Erweitertes Team

Gesundheitsökonominnen

LBG Open Innovation in 

Science Center

PR-Expertin

Wissenschaftlicher Beirat

Co-designte

Umfrage(n) ◄

4 
auf Empfehlung durch Patientensprecher sowie

Selbstidentifizierung nach PATIO im TV

Diagnose: Verstehen 
& Abwägen

zum Diagnose-Gespräch mitgehen –

mithören, nachfragen • Stützen •
Motivieren, weitere Expert*in aufzusuchen

Bewusstsein & 
Symptome

Motivieren, Anzeichen 

abklären zu lassen • offener 

Umgang

PATIO steht für „Patient Involvement in Oncology“ und dafür, dass

Patienten und Angehörige die Gesundheitsversorgung von morgen mit

ihrem Wissen mitgestalten. Unser übergeordnetes Ziel ist es, die

Lebensqualität von Prostatakrebs-Betroffenen nachhaltig zu

verbessern. Auf dem Weg dahin wollen wir:

Digitales Hilfsmittel entwickeln, welches Betroffene mittels 

seriöser Informationen, Entscheidungshilfen, Bewältigungs-

strategien unterstützt

Ermächtigte Patienten + Bezugspersonen stärken, die in ihrer 

Gesundheitsversorgung für sich einstehen und ihre Erfahrungen mit 

anderen Betroffenen teilen

Kommunikationskanal + Vertrauen zwischen Betroffenen und 

Forscher*innen – sodass wir voneinander lernen können

Erfahrung der Betroffenen systematisch in der Forschung

aufgreifen

Durch begleitende Kommunikation das öffentliche Bewusstsein

für Prostatakrebs sowie einen offenen Umgang fördern

► Für den Alltag von 

Prostatakrebs-

patienten könnte 

besser sein:

Bezugspersonen,

n = 9

Aus Bezugspersonen Sicht scheint es 

insbesondere an ausreichender und 

seriöser Information für Behandlungs-

entscheidungen sowie zu Auswirkungen auf 

das Sozialleben zu mangeln.

KONTAKTIEREN SIE UNS:

www.applied-diagnostics.at/patio/

patio@lbiad.lbg.ac.at

www.instagram.com/projekt.patio/

www.facebook.com/patio.projekt


